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VERWAHRLOSUNG 
Innere Armut 
 
Madeleine ist kein einfaches Mädchen. Die Zwölfjährige schwänzt die Schule, zeigt für nichts Interes-
se und isst Unmengen an Süßigkeiten. Sie ist intelligent, aber phlegmatisch, urteilen ihre Lehrer. Sie 
sagt Verabredungen immer in der letzten Minute ab und erfindet Ausreden, sagt eine Freundin. Ihre 
Mutter ist verzweifelt, weil Madeleine immer dicker wird. „Von dem Geld, das ich ihr fürs Mittagses-
sen gebe, kauft sie Unmengen von Schokolade“, beschwert sich die engagierte Geschäftsfrau. 
 

Zu viele Geschenke und zu wenig Liebe 
So wie Madeleine geht es auch anderen Kindern in Deutschland. Materiell gut versorgt, fehlt es ihnen 
zu Hause jedoch an emotionaler Zuwendung und Liebe. Wenn der Hund stirbt, erhalten sie keinen 
Trost von ihren Eltern und bleiben mit ihrer Trauer allein. Es gibt wenig gemeinsame Zeit, dafür umso 
mehr Geschenke. (-> Zeit für Kinder) Kinderschützer kennen das Phänomen und nennen es Wohl-
standsverwahrlosung. Eine mögliche Folge ist, dass sich die Persönlichkeitsentwicklung der betroffe-
nen Kinder und Jugendlichen verzögert. Dies zeigt sich zum Beispiel in erhöhter Aggressivität, ver-
mindertem Mitgefühl und Bindungsunfähigkeit. Manche werden straffällig. Ärzte sehen auch das 
schwere Übergewicht vieler Minderjährigen als eine direkte Folge von mangelnder Zuwendung.  
Ähnliche Folgen, doch andere Ursachen hat eine Erziehung, bei der Kinder keine Grenzen bezüglich 
materieller Dinge kennen lernen. Die Eltern können ihren Kindern nichts abschlagen, weder das drit-
te Eis an diesem Tag, noch das neue Fahrrad oder das stundenlange Fernsehen. Häufig stumpfen die 
Kinder gegenüber dem Besonderen ab und entwickeln realitätsferne Vorstellungen, im Leben alles 
und sofort bekommen zu können. 
 

Schmutz, Dreck und Hunger 
Innere Armut ist eine Folge von Verwahrlosung. Und oft geht sie mit äußerer Armut Hand in Hand. 
Unter Verwahrlosung in Folge von Armut leidet in Deutschland eine wachsende Zahl von Kindern. 
Etwa 80.000 Kinder sind nach Schätzungen des Bielefelder Sozialwissenschaftlers Professor Klaus 
Hurrelmann deutschlandweit betroffen. Die Fotos, auf denen Kinder in halbdunklen Räumen sitzen, 
umgeben von Essensresten, räudigen Haustieren, leeren Flaschen und Abfall, bilden dabei nur die 
Spitze dieses Eisberges ab. Oft kommen zu den Geldsorgen der Eltern Alkoholprobleme, Gewalt und 
Hoffnungslosigkeit hinzu. Den Kindern fehlt es dann neben emotionaler Zuwendung und Ansprache 
auch an dem materiell Notwendigen: angemessene Kleidung, Hefte und Stifte für die Schule, regel-
mäßige Mahlzeiten. Häufige Folgen: Die Kinder können nicht richtig sprechen, sind fehlernährt, kör-
perlich ungepflegt und häufig krank. Einige sind extrem aggressiv und kriminell auffällig, andere völlig 
distanzlos oder verängstigt. (->Kindeswohlgefährdung)  
Verwahrlosung bedeutet nicht immer Schmutz, Dreck und Hunger. Es gibt eben auch die Verwahrlo-
sung, die auf den ersten Blick ins gepflegte Reihenhaus nicht auffällt.  

Aus: Kinderschutz ABC; Fachstelle Kinderschutz im Land Brandenburg – Start gGmbH 
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INFO 
zu Verwahrlosung 
 
 
Tafeln unterstützen bedürftige Menschen vor allem mit Lebensmitteln. Für Bad Nauheim zuständig 
ist die Friedberger Tafel: 

Friedberger Tafel 

Adresse:  Kleine Klostergasse 11; 61169 Friedberg 
Telefon:  (0 60 31) 684 46 24  
Internet:  www.friedberger -tafel.de  
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Lebensmittelausgabe: Montag, Mittwoch und Freitag jeweils 14.00 bis 16.00 Uhr 

 
 
Bedürftige Kinder und Jugendliche haben einen Rechtsanspruch aufs Mitmachen - bei Tagesausflü-
gen und dem Mittagessen in Kita, Hort und Schule, bei Musik, Sport und Spiel in Vereinen und Grup-
pen. Hierzu hat die Bundesregierung das Bildungs- und Teilhabepaket eingeführt:  

Internet: www.bmas.de 

Informationen zum Bildungs- und Teilhabepaket erhalten Bad Nauheimer Familien auch über: 

E.v.A. Elternbegleitung von Anfang an 

Adresse: Johannisstraße 5; 61231 Bad Nauheim 
Telefon: (0 60 32) 938 7965 
Internet: www.eva-bn.de 
Email: eva@bad-nauheim.de 
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 9:00 bis 16:00 Uhr 

 
 
Kleider zu günstigen Preisen kann man erhalten über: 

Müfaz - Klamöttchen 

Adresse: Friedberger Straße 10; 61231 Bad Nauheim 
Telefon: (0 60 32) 31233 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Zonta Club BN-FB Kleiderkammer 

Adresse: Blücherstraße 23; 61231 Bad Nauheim 
Telefon: (0 60 32) 927848 

DRK Kleiderladen Friedberg 

Adresse: Homburger Straße 26; 61169 Friedberg 
Telefon: (0 60 31) 6000252 
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 11:00 - 18:00 Uhr; Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 


